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Bei fast jedem Feuerwehreinsatz sind 
Menschen betroffen. In irgendeiner Form, 
sei es, weil ihr Leben in Gefahr ist, sei es, 
weil ihr Anwesen betroffen ist, sei es, weil 
sie etwas wahrgenommen haben und die 
Notrufnummer 112 gewählt haben, sei es, 
weil sie Augenzeuge des Einsatzes gewor-
den sind. Alle diese Mitmenschen haben 
die Frauen und Männer der Feuerwehr 
im Blick, wenn sie an einer Einsatzstelle 
eintreffen. „Retten“ steht ganz bewusst 
an erster Stelle der Aufzählung der Tätig-
keiten der Feuerwehren: Retten, Löschen, 
Bergen, Schützen.

Die Blaulichtfamilie hält zusammen – ei-
ner von uns braucht Hilfe. Menschliche 
Schicksale innerhalb der Feuerwehr for-
derten uns im letzten Jahr zweimal. Im 
Frühsommer erfuhren wir, dass einer un-
serer jungen Kameraden an einem bösar-

Der Mensch steht im Mittelpunkt
tigen Gehirntumor erkrankt ist. Zusammen 
mit dem Verein Harzer Sonnenzwerge, 
der sich auf die Begleitung von betrof-
fenen Familien spezialisiert hat, riefen wir 
eine Spendenaktion ins Leben. Nicht nur 
befreundete Feuerwehren haben sich be-
teiligt. Ein ganz herzliches „Dankeschön“ 
an alle Mitbürger, die Maurice-Joel mit ih-
rer Spende unterstützen! Mehr dazu lesen 
Sie auf Seite 14. Im November kam dann 
von der Berufsfeuerwehr München die In-
formation, dass bei einem ihrer Kollegen 
Blutkrebs festgestellt wurde. In unserem 
Gerätehaus fand eine von mehreren Re-
gistrierungsaktionen der DKMS statt, um 
Knochenmarkspender zu finden. 

Die Aktivitäten der Feuerwehr von den 
Einsätzen bis hin zur Beteiligung an 
Festen und gemeindlichen Anlässen ha-
ben für unsere Gemeinde Ottobrunn und 

ihre Bürger eine gesellschaftliche Bedeu-
tung. Daher werden die Feuerwehren oft 
als älteste, größte und bedeutendste Bür-
gerbewegung bezeichnet, die sich nicht 
gegen, sondern für eine Sache einsetzt. 
Der Schutz unserer Mitmenschen liegt uns 
am Herzen.  

Sie als Mitbürger stehen im Mittelpunkt 
unserer Veranstaltungen. Am 12. April 
wünschen wir Ihnen einen vergnüglichen 
Abend auf unserem Südtiroler Weinfest, 
am 13. September begrüßen wir Sie ger-
ne an unserem Tag der offenen Tür am 
Gerätehaus im Rahmen des Ottostraßen-
festes, und am 6. und 7. Dezember freuen 
wir uns auf Ihren Besuch am Christkindl-
markt auf dem Rathausplatz.

Ihr Eduard Klas (Kommandant) und 
Klaus Ortmeier (Vorstand)
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Niemals Fett mit Wasser löschen!
Sie stehen am Herd, erhitzen Fett in der 
Pfanne oder im Kochtopf. Sie werden 
abgelenkt. Das Telefon klingelt, es steht 
jemand an der Türe, ein Kind ruft nach Ih-
nen. Sie verlassen die Küche, die Pfanne 
oder der Topf bleiben unbeaufsichtigt auf 
der heißen Herdplatte stehen. Sie kom-
men zurück, es raucht, das Fett brennt. 
Was tun?
Niemals mit Wasser löschen! Was pas-
siert, wenn Sie nur eine halbe Tasse Was-
ser auf brennendes Fett schütten, sehen 
Sie auf den Fotos. Das Wasser verdampft 

schlagartig. Aus einem Liter Wasser wer-
den 1.700 Liter Wasserdampf. Das ver-
dampfende Wasser schleudert das bren-
nende Fett aus der Pfanne, ein Feuerball 
steigt auf. In der Küche trifft er auf die 
Dunstabzugshaube sowie Hängeschrän-
ke und setzt diese in Brand. Sie selber 
werden von den Flammen eingehüllt und 
erleiden möglicherweise schlimme Ver-
brennungen. Kaum ist der Feuerball auf-
gestiegen, setzt das herausgeschleuderte 
Fett die Küchenmöbel in Brand.

So machen Sie es richtig:
• Den Herd abschalten
• Wenn möglich einen Deckel auf den Topf 

oder die Pfanne legen. Das könnte die 
Flammen ersticken

• Die Küche verlassen und dabei die Kü-
chentüre zu anderen Zimmern schließen

• Notruf 112 wählen
• Die Wohnung mit allen Bewohnern und 

Haustieren verlassen, die Haustüre zu 
ziehen, Schlüssel mitnehmen und die 
Feuerwehr erwarten

Brände löschen – 
noch vor dem Einsatz.
Unser Einsatz für 
die freiwillige Feuerwehr 
Ottobrunn.

Franz Schmid GmbH & Co. KG

Holzkirchen, Industriestr. 1, Tel.: 08024/47729-0
Miesbach, Wendelsteinstr. 4, Tel.: 08025/7002-0

autohaus-franz-schmid.de
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Rollende Kommandozentrale  

Vor vier Jahren trafen sich die Führungs-
kräfte zu einem Workshop, um die Be-
schaffung eines Einsatzleitfahrzeuges zu 
planen. Seitdem der Vorgänger im Jahr 
2002 in Dienst ging, waren die Einwoh-
nerzahl und das Gefahrenpotential in 
Ottobrunn gestiegen, haben die Einsatz-
zahlen sowie die Größe der Feuerwehr 

zugenommen und sich die technische 
Ausstattung dieser Fahrzeuge enorm wei-
terentwickelt. Die Norm DIN SPEC 14507-2  
beschreibt, dass ein Einsatzleitwagen 
mit Kommunikationsmitteln und anderer 
Ausrüstung ausgestattet ist. Es dient der 
Einsatzleitung zur Anfahrt und zur Erkun-
dung von Einsatzstellen und zur Führung 

taktischer Einheiten. Vier Einsatzkräfte rü-
cken mit dem Fahrzeug aus. 

Im April 2024 traf der Kleinbus MAN TGE 
4.180 4x4 mit einem Ausbau der Firma fgb 
Rescuetechnik aus Landsberg am Lech 
in Ottobrunn ein. Es folgte eine intensive 
Einweisung der Führungskräfte in die Be-
dienung. Die Zeiten von einem Funkhörer 
an einem kleinen Klapptisch, kariertem 
Schreibblock, Kugelschreiber und einer 
Kiste mit Einsatzplänen – wie im Vorgän-
gerfahrzeug – sind vorbei. Nun sind zwei 
mit Funktechnik, Bildschirm und Tastatur 
ausgestattete Arbeitsplätze gegen die 
Fahrtrichtung angeordnet. Hinzu kommt 
ein mittig eingebauter Besprechungstisch. 
Um dort zu arbeiten, dreht der Beifahrer 
seinen Sitz um 180 Grad um. Umfangreich 
ist die Funk- und Mobiltelefonausstattung. 
An der rechten Fahrzeugseite befindet 
sich eine ausfahrbare Markise. Unter ihr 
können Flipcharts aufgestellt und Bespre-
chungen abgehalten werden. 

Seit April 2024 neu im Fuhrpark, der Einsatzleitwagen auf MAN TGE.

Zeitweilig zweite Wache
Von Juni bis Dezember 2024 standen zwei 
Feuerwehrfahrzeuge nicht wie üblich im 
Gerätehaus an der Ottostraße, sondern in 
der Lenbachallee. Kommandant Eduard 
Klas erklärt, warum.

Klas: Auf dem Gelände der Schule 2 ha-
ben wir das Mittlere Löschfahrzeug und ei-
nen Mannschaftstransporter stationiert. In 
dem Container daneben hing die Schutz-
kleidung derjenigen Einsatzkräfte, die öst-
lich von der Bahnlinie wohnen oder dort 
ihren Arbeitsplatz haben.

Einige Monate lang standen zwei Feuerwehr-
fahrzeuge bei der Schule 2.
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Warum war die zweite Wache notwen-
dig?

Klas: Die Baumaßnahmen an den beiden 
Bahnübergängen führten zunächst zur 
Sperrung des einen Übergangs an der  
Ottostraße und dann zu der des anderen 
an der Putzbrunner Straße.

Welche Auswirkungen hatten die Sper-
rung auf die Feuerwehr?

Klas: Das Stichwort heißt Hilfsfrist. In 
höchstens 10 Minuten nach dem Eingang 
des Notrufs bei der alarmauslösenden 
Stelle müssen wir am Einsatzort sein. Das 
ist in Bayern so in der Vollzugsbekanntma-
chung zum Bayerischen Feuerwehrgesetz 

geregelt. Sobald bei den Kameraden der 
Piepser Alarm schlägt, läuft die Zeit. Zu-
erst müssen unsere Einsatzkräfte zum 
Gerätehaus an der Ottostraße kommen. 
Von zu Hause, von der Arbeitsstelle oder 
Schule oder wo sie sich gerade aufhalten. 
Sie machen sich schnellstmöglich mit dem 
Fahrrad oder dem Auto auf den Weg. Aber 
ein gesperrter Bahnübergang kostet viel 
Zeit. Man musste einen Umweg zumeist 
über die Mozartstraße fahren. Und dann 
hatten wir das ganze Thema mit der zeit-
aufwändigen Umleitung nochmals, wenn 
wir mit den Einsatzfahrzeugen in den öst-
lichen Teil von Ottobrunn fahren mussten.

Wie konnte den Ottobrunnern trotzdem 
rasch geholfen werden? Insbesondere 

für die Bewohner von Ottobrunn-Ost 
verschlechterte die Straßensperrung 
die schnelle Hilfe.
  
Klas: Wir haben in enger Zusammenarbeit 
mit der Gemeindeverwaltung für einige 
Monate diesen zweiten Standort eingerich-
tet. So kamen die in der Nähe wohnenden 
Kameraden schneller an ein Einsatzfahr-
zeug. Danke an die Schule 2, dass wir ihr 
Gelände neben dem Sportplatz nutzen 
durften. Und wir haben bei den Einsätzen 
im östlichen Gemeindeteil die Feuerwehr 
Hohenbrunn mit hinzu alarmieren lassen. 
Diese konnte rasch über den Notinger 
Weg zu uns kommen.

LICHT-, KRAFT- UND SCHWACHSTROMANLAGEN

INSTALLATION UND BLITZSCHUTZ

Ottostraße 39 - 85521 Ottobrunn
E-Mail: elektro-goetzberger.com Telefax:(089) 6 09 05 65

Telefon: (089)6097856
www.goetzberger.com
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Vorführung des Ziehens eines Lenkrades mit dem ersten 1975 beschafften Rettungsspreizer.

50 Jahre hydraulische Lebensretter

Verkehrsunfall – Person eingeklemmt! 
Wie bekommt man den Verletzten aus 
dem zerstörten Auto heraus? Bis vor 50 
Jahren stellten diese Rettungsarbeiten für 
die Verunfallten und die Einsatzkräfte eine 
Tortur dar. Das Brennschneidgerät erhitzte 
das Blech und seine Flamme gefährdete 
die Verletzten. Der Motortrennschleifer 
verursachte zudem infernalischen Lärm 
und starken Funkenflug. Die Brandgefahr 
war sehr hoch, wenn Kraftstoff ausgelau-

fen war. Der Einsatz von Brechstange und 
Blechaufreißer erforderte Zeit und Kraft. 
Dabei wurde das Unfallwrack erschüttert, 
was bei den Verletzten zusätzlich Angst 
und Schmerzen auslöste. Die Wunsch-
vorstellung an eine patientengerechte 
und schonende Rettung sah anders aus: 
schnell, erschütterungsfrei, geräuscharm, 
ohne Brandgefahr. Genau diese Anforde-
rungen erfüllten die hydraulischen Ret-
tungsgeräte, die der Amerikaner George 

Hurst entwickelt hatte. 1973 erhielt die 
Ulmer Feuerwehr den ersten Rettungs-
spreizer in Europa. Innerhalb kürzester 
Zeit verbreiteten sich diese Geräte. 1974 
waren bereits vier Feuerwehren im Land-
kreis München damit ausgestattet und am 
1.2.1975 lieferte der Händler das von der 
Gemeinde Ottobrunn bestellte Gerät. Zum 
Rettungssatz gehört ein Stromerzeuger, 
der eine Hydraulikpumpe antreibt. Der dort 
unter Druck von 400 bis 800 bar gesetzte 
Ölstrom fließt durch eine 20 Meter lange 
Hydraulikleitung zum Gerät. Ein doppelt-
wirkender Hydraulikzylinder öffnet oder 
schließt die beiden Arme des Spreizers 
oder die beiden Klingen der Rettungssche-
re. Die Spreizkraft des 2006 beschafften 
Geräts beträgt 45 Tonnen. Zum Vergleich: 
das erste Gerät von 1975 schaffte ledig-
lich 7,1 Tonnen. Aber das vielseitige Gerät 
kann mehr. Mit 13 Tonnen Kraft drückt es 
Blech zusammen und mit Ketten zieht es 
die Lenksäule zurück.

Seit 2015 setzt die Ottobrunner Feuerwehr 
auf die nächste Generation. Der große 
Fortschritt kommt durch die Akkutechnik. 
Nun steckt ein Hochleistungsakku im Ge-
rät und die unhandlichen Hydraulikschläu-
che stören nicht mehr bei den Rettungs-
arbeiten. Laute und von zusätzlichem 
Personal zu bedienende Stromerzeuger 
und Hydraulikaggregate sind nicht mehr 
nötig.

Bei einer Übung durchtrennt die Rettungsschere den 
Fensterholm.

Hydraulischer Rettungssatz mit Akkutechnik: Kombispreizer, der 
spreizen und schneiden kann (vorne) und Rettungszylinder (hin-
ten). Ketten, Akkus und Ladekabel gehören als Zubehör dazu.
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Nach dem Einsatz ist vor dem Einsatz
„Feuer aus“ bedeutet nicht, dass die Ar-
beit nun für die Einsatzkräfte erledigt 
ist. Der nächste Einsatz kann jederzeit 
kommen und dann muss die Feuerwehr 
sofort wieder ausrücken. Deshalb endet 
der Einsatz nicht, wenn die Fahrzeuge 
wieder im Gerätehaus an der Ottostraße 
einrücken. Das ist nur die Zeitangabe, die 
als Einsatzdauer in der Übersicht auf der 
Homepage steht. Grundsätzlich müssen 
die Fahrzeuge wieder so bestückt und die 
Ausrüstung auf den Stand gebracht wer-
den, dass sie sofort wieder zur Verfügung 
stehen. Deshalb helfen die Kameradinnen 
und Kameraden zusammen, egal ob mit-
ten in der Nacht oder tagsüber, bevor sie 
nach Hause oder wieder zur Arbeit gehen.

Die First Responder kontrollieren ihre 
Ausrüstung und ersetzen, was sie an Ver-
bands- und Verbrauchsmaterial benötigt 
haben. Diejenigen, die ein Atemschutz-
gerät aufgesetzt hatten, wechseln die 
Pressluftflaschen und die Maske, reinigen 
ihr Gerät und prüfen die Funktionsfähig-
keit bevor sie es wieder im Fahrzeug ver-
lasten. Das Team der Atemschutzwerkstatt 
füllt die Atemluftflaschen, wäscht die Mas-
ken, tauscht die Ersatzteile, prüft diese 
und dokumentiert ihre Arbeit sorgfältig. 
Das Auffüllen leerer Trinkwasserkästen ist 
wichtig, damit am Einsatzort Getränke für 
die erschöpften und durstigen Einsatzkräf-
te bereitstehen. Die Maschinisten rangie-
ren ihre Fahrzeuge zur Zapfsäule an der 
feuerwehreigenen Dieseltankstelle und 
in der Fahrzeughalle erfolgt das Nachfül-
len des Löschwassers. Zum Abschluss 
führt der Maschinist die Trockensaug-
probe durch und überzeugt sich von der 
Funktionsfähigkeit der Pumpe. Bei den 
Aggregaten – wie den Stromerzeugern, 
Trennschleifern, Kettensägen oder Hoch-
leistungslüftern – werden die Füllstände 
von Kraftstoff und Öl kontrolliert und nach-
gefüllt. Einsatzkräfte bestücken die leer 
geräumten Schlauchfächer mit B- und C-
Schläuchen, füllen die Schlauchtragekör-
be auf und legen die Schlauchpakete neu.  
Um die Reinigung und Prüfung des be-

nutzten Schlauchmaterials kümmern sich 
die drei hauptberuflichen Gerätewarte. Sie 
überprüfen die Beladung, den Ladezu-
stand der Akkugeräte, reparieren bei Be-
darf, was beim Einsatz beschädigt wurde, 
ersetzen Verbrauchsmaterial und säubern 
die Fahrzeuge. Zu ihren Aufgaben gehört 
auch die Wäsche der im Einsatz verdreck-
ten Schutzkleidung, während das Team 
der Kleiderkammer bereits nach dem Ein-
rücken saubere Einsatzjacken, Hosen und 
Handschuhe herausgegeben hat. 

Nicht nur in der Fahrzeughalle fallen Ar-
beiten nach einem Einsatz an. In der 
Einsatzzentrale werden im Computer der 
Einsatzbericht geschrieben und in einem 
Telefonat mit der Feuerwehreinsatzzen-
trale im Landratsamt München die Daten 
ausgetauscht. In manchen Fällen sichtet 
das Team für Öffentlichkeitsarbeit die Fo-

tos, entwirft die Beiträge für die Social-
Media-Kanäle Facebook und Instagram 
sowie für die Homepage, bespricht diese 
mit dem Einsatzleiter und veröffentlicht 
sie. Damit endet die Büroarbeit noch nicht, 
denn jeder Einsatz wird von den Schrift-
führern in der EDV geprüft und dann von 
den Kommandanten zur finalen Ablage 
freigegeben. Je nach Einsatzart und Tä-
tigkeit sind die zur Rechnungsstellung be-
nötigten Daten zu Personal, Fahrzeugen 
und Material für die Gemeindeverwaltung 
aufzubereiten und an das Ordnungsamt 
weiterzuleiten. Dieser zusätzliche Zeitauf-
wand, den die Mitglieder der Feuerwehr 
ebenso ehrenamtlich erbringen, gehört 
ganz selbstverständlich zu ihrer Aufgabe 
dazu. Denn nach dem Einsatz ist vor dem 
Einsatz. Und der nächste Alarm kann je-
derzeit kommen. 

Aufgabe der Atemschutzwerkstatt ist es, die Geräte wieder einsatzbereit zu machen.

Viele Hände sind nötig, um die 
Schlauchtragekörbe zu bestücken.

Zum Schluss kommen die Schläuche 
wieder in die Löschfahrzeuge.
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Neue Lebensretter

Seit Jahresanfang fahren zwei neue, auf-
fällig in gelb und rot beklebte Feuerwehr-
fahrzeuge durch Ottobrunn. Die beiden 
BMW X1 sind mit First Responder be-
schriftet. Bei lebensbedrohlichen Erkran-
kungen oder Verletzungen entscheidet 
schnelle medizinische Hilfe oftmals über 
Leben und Tod. So sinkt bei einem Herz-
infarkt mit jeder Minute ohne medizinische 
Hilfe die Überlebenschance um zehn 
Prozent. Die Zeit bis zum Eintreffen des 
Rettungswagens oder Notarztes sollen 
die First Responder überbrücken. Damit 
keine Zeit beim Ausrücken verstreicht, 
haben die beiden diensthabenden Helfer 

Im Straßenverkehr fallen die neuen First Responder Fahrzeuge der Ottobrunner Feuerwehr auf. 

die First Responder-Fahrzeuge bei sich 
an der Wohnung oder am Arbeitsplatz par-
ken. Unverzügliches Reagieren im Notfall, 
Ortskenntnis und kurze Fahrtstrecken ma-
chen die First Responder so wertvoll!  

Eine Auswertung der 452 Alarme im Jahr 
2024 zeigt die lebensrettende Wirkung 
der First Responder. So erreichten die 
Helfer bei 70 Prozent der Alarme bereits 
vor dem zeitgleich alarmierten Rettungs-
dienst den Einsatzort. Elfmal leiteten die 
First Responder eine Wiederbelebung ein, 
wobei sie auch den Defibrillator, der mit 
einem Stromstoß das Herz wieder zum 

Schlagen anregen soll, einsetzten. Zu 
den häufigsten Tätigkeiten zählten Unter-
suchungen, um den Gesundheitszustand 
des Patienten zu erfassen. Dazu gehö-
ren Messen der Sauerstoffsättigung des 
Blutes, des Blutdrucks, des Blutzucker-
werts oder der Körpertemperatur.

Der First Responder-Dienst ist eine freiwil-
lige Leistung der Feuerwehr neben dem 
regulären Einsatzdienst, der aber ein be-
sonders hohes Engagement und Verant-
wortungsbewusstsein von den Helfern ver-
langt. Nicht jedes Mitglied der Feuerwehr 
entscheidet sich für die etwa 80 Stunden 
umfassende zusätzliche Ausbildung. Und 
jährlich kommen mehrere Stunden an 
Fortbildung und Training hinzu.

Nach 13 Jahren stand die Ersatzbe-
schaffung der beiden bisher genutzten 
Fahrzeuge an, denn die Alarmfahrten mit 
hohem Leistungsbedarf bei kaltem Motor 
auf nur kurzer Strecke fordern die Technik 
sehr. Im Ergebnis einer Analyse des Fahr-
zeugmarkts, der Ermittlung des Raumbe-
darfs für die Beladung und des Gewichts 
der Zuladung, fiel die Wahl auf den 150 PS 
starken BMW X1 xDrive 2,0d mit Mild-Hy-
brid-Technologie. Den Ausbau nahm die in 
Landsberg am Lech ansässige Firma fgb 
Rescuetechnik vor. Der Feuerwehrverein 
unterstützt wieder bei der Ausrüstung.

Zum Jahresanfang gab es neue First Responder-Fahrzeuge. 
Der BMW löste den 13 Jahre alten Audi ab.
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225 Mitglieder
Die Freiwillige Feuerwehr Ottobrunn setzt 
sich aus verschiedenen Mitgliedergruppen 
zusammen. Den größten Anteil stellen die 
168 Aktiven. Diese sind die Einsatzkräfte, 
die im Alter zwischen 16 und 65 Jahren zu 
Einsätzen ausrücken. Das sind vier mehr 
als im Vorjahr. Der Frauenanteil beträgt 23 
Prozent. In der Jugendgruppe werden sie-
ben Mädchen und 23 Jungen ausgebildet. 
In der Gruppe A, die nach den Sommer-
ferien 2024 mit der Ausbildung begonnen 
hat, sind 19 Jugendliche im Alter von 14 
bis 16 Jahren. Die Gruppe B, die nun in 
ihrem zweiten Ausbildungsjahr ist, zählt 11 
Mitglieder. 

Zum Feuerwehrverein gehören drei wei-
tere Mitgliedergruppen: Da sind zum einen 

die neun Ehrenmitglieder zu nennen und 
zum anderen die 16 passiven Mitglieder. 
Letztere haben nach vielen Jahren als Ein-
satzkraft den aktiven Dienst beendet. Die 
kleinste Gruppe stellen die beiden sonstigen 
Mitglieder dar. Diese Kategorie wurde erst 
2021 mit einer Überarbeitung der Satzung 
eingeführt, um Personen, die sich in der 
Feuerwehr engagieren, aber keinen Einsatz-
dienst leisten, in den Verein mit seiner Ka-
meradschaft zu integrieren. Das sind aktuell 
der ärztliche Leiter der First Responder und 
der Besitzer unseres Feuerwehroldtimers. 
(Alle Zahlenangaben Stand 01.01.2025)

› Unfallbeseitigung

› Lackierarbeiten

› Karosseriearbeiten

› Kfz-Technik + TÜV, Inspektionsarbeiten 
  (Kupplung, Bremse, Auspuff, Getriebe, Elektronik, 

Achsvermessung, Reifen + Einlagerung, 

Fahrwerkstechnik, Stoßdämpfer, u. v. m.)

› Glasreparatur

›  Hagel- und Beulenbeseitigung
ohne Lackierung

› Klimaanlagenservice

›  Oldtimerreparatur und 
Caravan-Service

› Abschleppservice

› Hol- und Bring-Service

BRINSE GMBH

WUSSTEN SIE SCHON?

UNSER LEISTUNGS SPEKTRUM FÜR SIE:

Emil + Herbert Brinse GmbH ∙ Eugen-Sänger-Ring 9a ∙ 85649 Brunnthal 
Tel. 0 89/6 09 19 11 ∙ Fax 0 89/6 08 47 51 ∙ info@identica-brinse.de ∙ www.identica-brinse.de

168 
Aktive

30 
Jugend

16 
Passiv

9
2



Retten, Löschen, Bergen, Schützen – un-
ter diesem Motto stehen die Aufgaben der 
Feuerwehr. Aber neben den Einsätzen 
fanden sich 2024 im Kalender der Otto-
brunner Feuerwehr noch viele Termine, 
an denen sie am Gemeindeleben teil-
nahm oder die Kameradschaft unter den 
Feuerwehrmitgliedern und mit befreunde-
ten Wehren in den Mittelpunkt stellte. Ein 
Streifzug in Bildern. 

Streifzug durch das Feuerwehrjahr

Verein FFO2025

12 I 13

Juli: Gratulation einem Feuerwehrehepaar 
zur Hochzeit, denn sie haben sich bei der 
Ottobrunner Feuerwehr kennen gelernt.

September: Die Spritzwand bei der 
Feuerwehr besucht fast jedes Kind am 
Ottostraßenfest.

April: Auf dem Südtiroler Weinfest schenk-
te die Feuerwehr Weine aus unserer 
Partnergemeinde Margreid aus.

Mai: Die Feuerwehr Brunnthal feierte 
Jubiläum und wir feierten mit einer großen 
Abordnung mit.

Juni: Auch in der Trauer verbunden mit 
unserer befreundeten Feuerwehr Börwang 
bei der Beisetzung ihres Ehrenvorstandes.

Juli: Mit der Fahne und dem Jugendwim-
pel nahmen wir am Festzug zu 150 Jahre 
Feuerwehr Grasbrunn teil. 

Juli: Am Jubiläum unserer Freunde in Bör-
wang feierten wir nicht nur, sondern halfen 
drei Tage lang beim Fest mit.

Juli: An der Oldtimerrundfahrt in Börwang 
nahm unser altes Tanklöschfahrzeug TLF 
16 von 1958 teil.

Februar: Dienstende! Nach 51 Jahren 
schied der frühere Kommandant Erwin Ettl 
aus dem aktiven Dienst aus.

März: Der Burschenverein und die 
Feuerwehr fuhren zum Gertraudifest in die 
Südtiroler Partnergemeinde Margreid.



September: Augsburg, die älteste Feu-
erwehr in Bayern, feierte ihr 175-jähriges 
Jubiläum.  Wir waren dabei.

SCHÄTZ IMMOBILIEN GMBHSCHÄTZ IMMOBILIEN GMBH

WWW.SCHAETZ-IMMOBILIEN.DE

Rosenheimer Landstraße 72 • 85521 Ottobrunn
Tel.: 089-95 42 83 - 205 • Mobil-Nr.: 0173-9 15 52 95

elke.schaetz@schaetz-immobilien.de

“Bei uns ist
Ihre Immobilie

in guten
Händen”

VereinFFO2025

September: Beim Jubiläum der Augsbur-
ger Feuerwehr ergab sich spontan ein 
Foto mit Ministerpräsident Markus Söder.

November: Die Feuerwehr gratulierte 
ihrem stellvertretenden Kommandanten 
Manuel Aulenbach zur Hochzeit.

November: Weil ein Kamerad der BF Mün-
chen an Blutkrebs erkrankte, fand auch in 
Ottobrunn eine Registrierungsaktion statt.

November: Am Volkstrauertag gedachten 
die Vereine den Gefallenen und Vermiss-
ten an der Tafel an der Kirche St. Otto.

Dezember: Wie in jedem Jahr stellte die 
Feuerwehr den Weihnachtsbaum in der 
Michaelskirche auf. 

12 I 13
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Die Kommandanten und Jugendwart Daniel Diepenbroek beförderten 
Maurice-Joel zum Feuerwehrmann-Anwärter.

Hilfe für Maurice-Joel

Maurice-Joel möchte Feuerwehrmann 
werden. Deshalb ist er mit 14 Jahren im 
Herbst 2022 in die Jugendfeuerwehr Otto-
brunn eingetreten. Im Frühsommer 2024 
erkrankte er mitten in den Vorbereitungen 
auf den Schulabschluss und auf das Ende 
der Jugendfeuerwehrausbildung. Die 
erschütternde Diagnose lautete DIPG. 
Hierbei handelt es sich um einen bösar-
tigen Hirntumor, der mit Hilfe der aktuellen 
Schulmedizin weder operabel noch heilbar 
ist. Es folgten eine Strahlen- und Chemo-
therapie, die eine zeitlich beschränkte 
Linderung der Symptome bewirkte. Es 
kommen spezielle, aber sehr teure Medi-
kamente zur Anwendung, die das Wachs-
tum des Hirntumors verlangsamen sollen. 
Der Zustand von Maurice-Joel war im 
Sommer so stabil, dass er zusammen mit 
den Mitgliedern seiner Jugendfeuerwehr 
erfolgreich die Zwischenprüfung ablegte. 

Er nahm bereits an einigen Feuerwehrein-
sätzen teil. Nun steht der Schulabschluss 
an, denn Maurice-Joel hält trotz der Er-
krankung an seinen Zielen fest.  Als die 
Ottobrunner Feuerwehr von der Erkran-
kung ihres jungen Mitglieds erfuhr, war 

sofort klar: „Wir lassen Maurice-Joel nicht 
alleine. Wir sammeln Spenden für ihn, um 
ihn und seine Familie zu unterstützen.“ Mit 
diesem Geld sollen sowohl die Kosten für 

Medikamente finanziert werden als auch 
Wünsche von Maurice-Joel verwirklicht 
werden. Darüber hinaus sollen für die Fa-
milie die finanziellen Mittel bereitgestellt 
werden, damit sie möglichst viel Zeit mit-
einander verbringen kann. Bei der Spen-
densammlung arbeitet die Feuerwehr eng 
mit dem Verein Harzer Sonnenzwerge e.V. 
zusammen. Dieser hat sich auf die Beglei-
tung von Familien spezialisiert, in denen 
ein Kind an DIPG erkrankt ist. Herzlichen 
Dank an alle Mitbürger, Firmen und Feu-
erwehren, die mit ihrer Spende Maurice-
Joel unterstützen! So kam eines Tages 
ein Anruf von „Haching schaut hin“ mit der 
Einladung zur Spendenübergabe. Der zur 
Spielvereinigung Unterhaching gehörende 
Verein hat es sich zur Aufgabe gemacht, in 
Not geratene Mitmenschen, Vereine und 
Institutionen zu unterstützen. In der Halb-
zeitpause des Fußballspiels Spielvereini-
gung Unterhaching gegen den FC Ingol-
stadt 04 überreichte am 10.08.2024 Peter 
Wagstyl, Vize-Präsident der SpVgg Unter-
haching, den Scheck über 2.925 Euro mit 
den Worten „Das Schicksal des Jungen 
aus der Nachbarschaft hat uns berührt, wir 
helfen gerne.“

Wer Maurice-Joel unterstützen möch-
te, kann dieses gerne machen mit einer 
Spende an IBAN: DE 38 2635 1015 0215 
3254 65 bei der Sparkasse Osterode BIC: 
NOLADE21HZB mit dem Stichwort „Mau-
rice-Joel“. Oder man geht auf die Home-
page www.harzer-sonnenzwerge.de.

Spendenübergabe der Spielvereinigung Unterhaching an die 
Feuerwehr Ottobrunn und an die Harzer Sonnenzwerge.

Auf Einladung des Landtagsabgeordneten Maximilian Böltl 
besuchte Maurice-Joel das Maximilianeum.
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Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehren, 
BRK, DLRG sowie des THW versammel-
ten sich am 15.06.2024 im Bürgerhaus 
Kirchheim zur Blaulichtehrung. Der Frei-
staat Bayern würdigte die langjährige eh-
renamtliche Tätigkeit in der Feuerwehr mit 
Ehrenzeichen am Band in zwei Klassen: 
Es ging in Silber für 25 Jahre an Michael 
Daschner, Christan Lang und Julian Pitter-
mann sowie in Gold für 40 Jahre an Ernst 
Jaksch und Klaus Ortmeier. 

Völlig überraschend wurde Klaus Ortmeier 
nochmals auf die Bühne gerufen, um das 

Große Ehrung

Die vom Landesfeuerwehrverband geehrten Einsatzkräfte mit dem 
Landrat und ihren Bürgermeistern: rechts der Ottobrunner Klaus 
Ortmeier, der das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber erhielt.

Christian Lang und Julian Pittermann wurden für 25 Jahre, Klaus Ort-
meier für 40 Jahre geehrt. Mit ihnen freuen sich Kreisbrandrat Harald 
Stoiber, Landrat Christoph Göbel, Kommandant Eduard Klas, 3. Bürger-
meisterin Ariane Wißmeier-Unverricht und Kreisrat Florian Schardt.

Bayerische Feuerwehr-Ehrenkreuz in Sil-
ber in Empfang zu nehmen. Der Landes-
feuerwehrverband Bayern verlieh dieses 
„in Anerkennung und Würdigung hervor-
ragender Leistungen auf dem Gebiet des 
Feuerwehrwesens“, wie auf der Urkunde 
zu lesen ist. Im Mittelpunkt der Anspra-
che von Landrat Christoph Göbel stand 
das enorme Engagement von Ortmeier 
in der Feuerwehr. Seit 26 Jahren ist er 
Vorsitzender des Feuerwehrvereins und 
bis 2021 war er drei Amtsperioden, also 
18 Jahre lang, stellvertretender Komman-
dant. Die Laudatio führte aus: „Die posi-

tive Personalentwicklung der Ottobrunner 
Feuerwehr im letzten Vierteljahrhundert 
ist damit untrennbar mit der Persönlichkeit 
von Klaus Ortmeier verbunden. Beeindru-
ckend ist insbesondere seine Fähigkeit, 
immer neue Mitglieder für die Feuerwehr 
zu gewinnen und langfristig zu motivieren 
– ganz egal ob es dabei um Einsatz- und 
Übungsdienst oder um Vereinsaktivitäten 
geht. Mit seinem Organisationstalent als 
Zugführer im Einsatzdienst oder als Ver-
einsvorsitzender gelingt es ihm stets, sein 
großes Team erfolgreich in Einsätzen oder 
bei gelungenen Festen zu führen.“

Wild SANITÄR 
HEIZUNG SE
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E

Bgm.-Wild-Str. 27
85521 Ottobrunn

Fax: 089 / 66 59 22 55
Mobil: 0170 / 45 43 400
E-Mail: info@wild-sanitaer.de Tel: 608 46 34
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Rekord 976 Einsätze
Etwas Statistik zum Jahr 2024: Die 976 
Einsätze stellen die höchste Anzahl in der 
110-jährigen Geschichte der Wehr dar. Sie 
gliedern sich in die zwei großen Blöcke 
524 Feuerwehreinsätze und 452 Alarmie-
rungen für die First Responder. 930 Stun-
den lang stand die Ottobrunner Feuerwehr 
im Einsatz, das ergeben rechnerisch 2,5 
Stunden je Tag. Die tatsächliche zeitliche 
Belastung für die 168 Frauen und Männer 
der Feuerwehr gibt diese Zahl nicht wie-
der. Je nach Einsatzstichwort sind manch-
mal nur zwei Personen unterwegs. Das ist 
der Fall bei den meisten First Responder-
Einsätzen und bei den Brandsicherheits-
wachen im Wolf-Ferrari-Haus. Bei Groß-
einsätzen rückten im letzten Jahr um die 

50 Personen aus. Das war der Fall bei drei 
Großbränden in Hohenbrunn, Neubiberg 
und Ottobrunn sowie bei dem heftigen 
Hagelunwetter in Höhenkirchen-Siegerts-
brunn. 

Zu den Einsätzen kommt noch ein großer 
Zeitaufwand hinzu für die Übungen, Aus-
bildungen und Lehrgänge. Viele Kamera-
dinnen und Kameraden übernehmen zu-
dem Aufgaben in den Fachbereichen und 
Werkstätten wie Atemschutz, Kleiderkam-
mer, EDV, Verwaltung, Schlauchpflege 
oder Funkwerkstatt.

Die Anzahl der Feuerwehreinsätze stieg 
um 65 an, die der First Responder-Alarme 

Danke für Ihre Spende!
Die Arbeit der Freiwilligen Feuerwehr Ot-
tobrunn ist von großer Bedeutung für die 
Sicherheit und die Gemeinschaft der Ot-
tobrunner Mitbürger. Mit Ihrer Spende oder 
Ihrem jährlichen Förderbeitrag können wir 
unsere Arbeit fortsetzen. Herzlichen Dank 
dafür!

Den Tag der offenen Tür am Ottostraßen-
fest nahm die Firma TE zum Anlass, eine 
Spende zu überreichen. Die Vorstände 
und Kommandanten bedankten sich bei 
der Geschäftsführung für die gute, seit 
Jahrzehnten bestehende Zusammenar-
beit mit dem ortansässigen Unternehmen 
TE Connectivity - Tyco Electronics Ray-
chem GmbH.

Zum Jahresende haben Sie Post von der 
Feuerwehr in Ihrem Briefkasten gefunden. 
Die Spendenbriefe unter dem Motto „Un-
sere Freizeit für Ihre Sicherheit“ haben 
die Mitglieder der Ottobrunner Feuerwehr 
ausgetragen. Wir konnten dadurch einige 
neue Fördernde Miglieder gewinnen. Sie 

sind es noch nicht, wollen es aber wer-
den? Infos zur Fördermitgliedschaft finden  
Sie auf unserer Homepage: www.feuer-
wehr-ottobrunn.de/verein/

Als gemeinnütziger Verein stellen wir Ih-
nen eine Spendenbescheinigung aus, 
damit Sie ihre Unterstützung steuerlich 
geltend machen können. Bis 300 € reicht 
hierfür der Kontoauszug aus. 

Unsere Bankverbindung lautet:  
IBAN DE33 7025 0150 0170 1564 67  
Kreissparkasse München-Starnberg 
BIC BYLADEM1KMS

Beachten Sie bitte bei Ihren Anschaf-
fungen und Einkäufen die Firmen, die das 
Erscheinen dieses Jahresmagazins mit 
ihrer Anzeige im Heft möglich gemacht 
haben. 

um 95. Im Durchschnitt fielen 2024 je Mo-
nat 81 Einsätze an. Die Spitze lag unwet-
terbedingt im Juli mit 131 Einsätzen. 

Nach den Einsatzarten gliedern sich die 
Feuerwehreinsätze in:
• 172 Brandeinsätze inklusive  

Feuermelderalarme
• 237 technische Hilfeleistungen
• 25 Verkehrsunfälle
• 41 Unwettereinsätze
• 49 Brandsicherheitswachen im  

Wolf-Ferrari-Haus

Auf die Autobahn rückte die Ottobrunner 
Feuerwehr 23mal aus. 

Große Freude über die großzügige Spende der Ottobrunner Firma TE.
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Wir brauchen Dich für: 

TOP JOBS 
rund ums Hotel!

#TOPJOB 
#TOPTEAM  
#TOPGEHALT
#TOPEXTRAS

Einfach schnell bewerben: 

jobs@stay2munich.de

Die Feuerwehren retten

15.07.2024: In diesem Pkw befanden sich zwei Erwachsene und vier Kinder. Fünf der sechs 
Insassen wurden schwer und schwerst verletzt.

Einen ganzen Haufen Schutzengel hatte 
eine ältere Frau am 21.03.2024. Feuer-
wehrkameraden, die von einer Bespre-
chung nach Hause gingen, wunderten 
sich über einen Pkw, der an der Ottostra-
ße Kreuzung Rosenheimer Landstraße 
nicht weiterfuhr, obwohl die Ampel grün 
zeigte. Sie erkannten, dass die Fahrerin 
bewusstlos über dem Lenkrad zusam-
mengebrochen war. Um sie aus dem Auto 
herauszuholen, schlugen die Feuerwehr-
leute die hintere Seitenscheibe ein. Da 
keine Atmung und kein Puls mehr vorhan-
den waren, zogen die Ersthelfer sie aus 
dem Fahrzeug und begannen sofort mit 
der Reanimation. Dabei unterstützte sie 
der Fahrer des dahinterstehenden Pkw. Er 
war früher Mitglied der Ottobrunner Feu-
erwehr gewesen und im Rettungsdienst 
beschäftigt. Nach Absetzen des Notrufs 
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kamen First Responder, Rettungswagen 
und Notarzt hinzu. Den Rettungskräften 
gelang es, bei der Frau wieder eine ei-
genständige Herzaktivität herzustellen, 
sodass sie in ein Münchner Krankenhaus 
kam. Die Feuerwehr errichtete zudem eine 
Sichtschutzwand, sperrte den Kreuzungs-
bereich und regelte den Verkehr. 

Mehrmals im Jahr unterstützt die Ottobrun-
ner Feuerwehr den Rettungsdienst dabei, 
mit Hilfe der Drehleiter eine erkrankte Per-
son aus einer Wohnung zu holen. Oftmals 
sind die Treppenhäuser zu eng gebaut 
für einen Transport mit der Krankentrage 
oder der Transport muss waagrecht und 
schonend erfolgen. Die Krankentrage wird 
dann in einer Halterung auf dem Rettungs-
korb der Drehleiter befestigt, und betreut 
von einer Einsatzkraft schwebt die Person 
zu Boden. Bei dem Einsatz am 06.06.2024 
musste die Lenbachallee gesperrt werden, 
um die Drehleiter vor dem Wohnblock auf-
zustellen. Für eine kurze Zeit waren Behin-
derungen für Autofahrer und die Fahrgäste 
von Linienbussen nicht zu vermeiden. 

Am 15.07.2024 rückten 40 Einsatzkräfte 
der Ottobrunner Feuerwehr auf die Au-
tobahn in Richtung Autobahnkreuz Mün-
chen-Süd aus. Bekannt war, dass sich 
der eCall eines beteiligten Fahrzeuges 
aktiviert hatte. Übermittelt wurde die Nach-
richt: „Verkehrsunfall, Person im Fahrzeug 
eingeschlossen“. Die als erste eintref-
fenden First Responder der Ottobrunner 

Feuerwehr fanden eine dramatischere 
Situation vor: In einem der drei beteiligten 
Fahrzeuge waren zwei Erwachsene mit 
ihren vier Kindern im Alter zwischen fünf 
Monaten und acht Jahren unterwegs ge-
wesen. Die hinten sitzende Frau war ein-
geklemmt. Alle anderen Personen waren 
zum Teil schwer verletzt aus dem Fahr-
zeug heraus. Bei einem der Kinder lief am 
Seitenstreifen der Autobahn die Reanima-
tion. 

Auf diese Rückmeldung hin schickte die 
Integrierte Leitstelle weitere Rettungs-
mittel sowie einen Kindernotarzt und die 
beiden Rettungshubschrauber „Chri-
stoph München“ und „Christoph 14“, der 
in Traunstein stationiert ist. Ottobrunner 
Einsatzkräfte, die als First Responder 
ausgebildet oder im Rettungsdienst tätig 
sind, unterstützten den Rettungsdienst, 
bis die Verletzten mit Rettungswagen oder 
den Rettungshubschraubern zu Münch-
ner Kliniken abtransportiert wurden. Ein 
großer Dank geht an mehrere Ersthelfer, 
die sofort anhielten und tatkräftig bei der 
Betreuung und Versorgung der Verletzten 
unterstützten! Allein schon, dass eine Frau 
die ganze Zeit über mit ihrem großen Re-
genschirm Schatten spendete, war für die 
konzentriert arbeitenden Rettungskräfte 
eine wertvolle Hilfe. Um die auf der Rück-
sitzbank eingeklemmte Frau zu befreien, 
musste zuerst der beteiligte Transporter 
von einem Löschfahrzeug zurückgezogen 
werden. Die Frau konnte nach Entfernen 

der nun zugänglichen hinteren Beifahrer-
türe mit Hilfe von hydraulischem Rettungs-
gerät schonend aus dem Fahrzeugwrack 
befreit werden. 

Für großen Unmut bei allen Einsatzkräften 
sorgte das Verhalten mancher Autofahrer. 
Es gab keine Rettungsgasse. Mühsam 
kämpften sich die Einsatzkräfte durch 
den Stau auf den vier Fahrspuren. Durch 
Spurwechsel oder Befahren der Rettungs-
gasse schloss sich nach fast jedem Ein-
satzfahrzeug die Gasse wieder. So ging 
nicht nur viel Zeit auf der Anfahrt verloren, 
sondern es erhöhte auch die Anspannung 
der Einsatzkräfte, die aus den Rückmel-
dungen von der eingeklemmten Frau und 
den um ihr Leben ringenden Kleinkindern 
wussten. Mehrfach beobachteten Ein-
satzkräfte, dass aus den vorbeifahrenden 
Fahrzeugen die Unfallstelle gefilmt und fo-
tografiert wurde. Um die Verletzten und die 
Rettungskräfte vor den Blicken der Gaffer 
zu schützen, wurde eine Sichtschutzwand 
aufgebaut. Diese wird für solche Zwecke 
in einem Einsatzfahrzeug mitgeführt.

15.07.2024: Entlang der Leitplanke versorgten der Rettungsdienst und die First Responder der 
Feuerwehren Hohenbrunn und Ottobrunn die acht Verletzten. Ersthelfer spendeten Schatten. 

21.03.2024: Eine Autofahrerin saß leblos 
in ihrem Fahrzeug. Die Rettungskräfte 
reanimierten sie erfolgreich.

06.06.2024: Mit der Drehleiter holte 
die Feuerwehr eine erkrankte Person 
schonend aus ihrer Wohnung.
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Die Feuerwehren löschen

„Flammeninferno wütete in Neubau“ titelte 
der Münchner Merkur zum Brand auf einer 
Baustelle in der Hohenbrunner Luitpold-
siedlung. Von mehreren Feuerwehren aus 
dem südöstlichen Landkreis standen am 
25.01.2024 über 135 Einsatzkräfte, davon 
52 aus Ottobrunn, im Einsatz. In dem Ge-
bäude in Holzständerbauweise hatte sich 
das Feuer in der Holzfassade von unten 

nach oben bis in den Dachstuhl ausgebrei-
tet. Die Konstruktion des wärmegedämmten 
Dachstuhls mit seinem Blechdach erschwer-
te die Löscharbeiten, die neben dem Innen-
angriff über die Drehleitern von Ottobrunn 
und Siegertsbrunn erfolgten. 

Bei weitem nicht jeder Brandeinsatz ist so 
spektakulär. In vielen Fällen reichen ein 

Kleinlöschgerät oder ein C-Rohr aus, um 
das Feuer zu bekämpfen. In der Nacht zum 
12.02.2024 steckte eine Person gegen 
01.30 Uhr zuerst einen Lieferwagen an. 
Die Feuerwehr entdeckte im weiteren Ver-
lauf der Rosenheimer Landstraße mehrere 
brennende Abfallsäcke. Am 11.04.2024 
rauchte ein Blumenkasten auf einem Bal-
kon in der Lindenstraße. Weil niemand zu 

04.09.2024: Großbrand auf einem Parkplatz in Ottobrunn, der 12 Personenwagen und Transporter zerstörte.
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25.01.2024: Zum löschen der hölzernen 
Fassade in der Luitpoldsiedlung kam 
die Drehleiter zum Einsatz. 

11.04.2024: Mit Steckleitern kletterten zwei Feuerwehrleute auf einen 
Balkon. Dort rauchte es aus einem Blumenkübel.

Hause war, gelangte der Angriffstrupp über 
eine tragbare Leiter auf den Balkon. Anwoh-
ner schreckte am 21.07.2024 eine starke 
Rauchentwicklung vom Bauhoflagerplatz am 
Haidgraben auf. Es brannten Gegenstände 
unter einem Pavillon. Anzunehmen ist, dass 
sich dort Obdachlose ein Quartier eingerich-
tet hatten.

„Kellerbrand“ lautete das Einsatzstichwort 
am 05.08.2024. Beim Eintreffen in der Beet-
hovenstraße bestätigte sich eine Rauchent-
wicklung aus dem Keller. Der Angriffstrupp, 
der unter Atemschutz mit einem C-Rohr vor-
rückte, entdeckte, dass Windeln auf einem 
versehentlich eingeschalteten Saunaofen 
lagen. Diese hatten sich entzündet und das 
Feuer drohte auf weitere brennbare Gegen-
stände in der Sauna überzugreifen. Ein paar 
Liter Wasser reichten aus, den Brand zu lö-
schen. Mit zwei Hochleistungslüftern drückte 
man den Rauch aus dem Gebäude. 

Fahrzeugbrände beschäftigten die Ottobrun-
ner Feuerwehr mehrfach. Am 26.08.2024 
rückten 23 Einsatzkräfte für etwa eine 
Stunde in der Schwalbenstraße aus, weil 
ein Transporter eines Handwerkes im Mo-
torraum brannte. Am 04.09.2024 um 02.16 
Uhr hieß es, dass zwei Fahrzeuge im Tech-
nologie- und Innovationspark brennen. Vor 
Ort zählten die 46 Ottobrunner Einsatzkräfte 
zwölf lichterloh in Flammen stehende Per-
sonen- und Lieferwagen. Wegen der Viel-
zahl an Brandstellen wurde die Neubiberger 
Feuerwehr hinzualarmiert. Verletzt wurde 

niemand. Weil es sich um einen Brand-
anschlag auf den Fuhrpark einer Firma 
handelte, übernahm die Münchner Krimi-
nalpolizei die Ermittlungen. Um 05.04 Uhr 
rückte die Feuerwehr wieder ein. Über 
eine Stunde lang waren die Einsatzkräfte 
damit beschäftigt, die Einsatzbereitschaft 
wieder herzustellen.

Wie wichtig diese Aufräumarbeiten sind, 
bewies sich noch am selben Tag: Um 13.33 
Uhr rückten aus Ottobrunn die Drehleiter, 
ein Löschfahrzeug, der Einsatzleitwagen 
und der Wechsellader mit Wasserbehäl-
ter zu einem Balkonbrand nach Siegerts-
brunn aus. Das Feuer breitete sich auf den 
Dachstuhl des Gebäudes aus. Nachdem 
die offenen Flammen bekämpft waren, 

folgten die langwierigen Arbeiten, nämlich 
den Dachstuhl zu öffnen, Glutnester zu 
suchen und abzulöschen. Erst nach sechs 
Stunden kamen die 31 Ottobrunner wieder 
in ihr Gerätehaus zurück. 

Bereits eine Woche später fuhren 51 Otto-
brunner zu einem Wohnhausbrand in der 
Neubiberger Waldstraße. Am Abend des 
12.09.2024 standen mehrere Räume im 
Erdgeschoss in Brand, das Feuer breite-
te sich auf das Dachgeschoss aus. Zwei 
Bewohner konnten sich selber in Sicher-
heit bringen, gaben aber an, dass noch 
eine Person vermisst wird. So suchten die 
Feuerwehren aus Neubiberg, Ottobrunn 
und Putzbrunn unter Atemschutz nach ihr 
im brennenden Gebäude, bis die Polizei 

12.02.2024: Nachts steckten Brand-
stifter Abfallsäcke in der Rosenheimer 
Landstraße in Brand.

04.09.2024: Die Ottobrunner Feuerwehr unterstützte mit Löschfahr-
zeug und Drehleiter bei der Bekämpfung eines Dachstuhlbrands in 
Siegertsbrunn.
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12.09.2024: In Neubiberg suchten die 
Atemschutztrupps nach einer im brennen-
den Haus vermissten Person.

1,00
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Dipl.-Ing. M. Eng. 
Thomas Gassner 
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Entwarnung gab. Sie hatte sie unverletzt 
an einem anderen Ort ausfindig gemacht. 
Bei mehr als der Hälfte der 172 Brandein-
sätzen im Jahr 2024 schlugen automa-
tische Brandmelder Alarm. Sie sind in Ob-
jekten mit besonderer Schutzbedürftigkeit 
installiert. 36 der 100 Alarme führten zu 
verschiedenen Unterkünften von Asylbe-
werbern und Flüchtlingen. Ein Brand, der 
die Bewohner gefährdet hätte, war Dank 
der frühzeitigen Detektion nicht entstan-
den. Kochdämpfe stellten sich in den mei-
sten Fällen als Ursache heraus. Aber nicht 
jede Fahrt zur Containersiedlung Auf der 
Heid stellte sich als Fehlalarm heraus. Am 
20.11.2024 brannte ein Trafo-Container 
für die Stromversorgung. Laut Alarmplan 
brachten die Feuerwehren Hohenbrunn, 
Ottobrunn und Taufkirchen ihre Sonder-
löschmittel Kohlendioxid und Pulver zur 
Unterstützung der örtlich zuständigen Feu-
erwehren Neubiberg und Bundeswehr-
universität an die Einsatzstelle. Gelöscht 
wurde der Brand in einem Schaltschrank 
mit einem 30 kg-Kohlendioxid-Löscher der 
Ottobrunner Feuerwehr.

Die häuslichen Rauchmelder machten 
mehrmals auf einen möglichen Brand auf-
merksam. Bewohner oder Nachbarn, die 
den Melder laut piepsen hörten, wählten 
die Notrufnummer 112. So entdeckten 
die Feuerwehrleute am 22.04.2024 eine 
völlig verrauchte Wohnung, nachdem sie 
die Türe geöffnet hatten. Das Essen war 
unbeaufsichtigt am Herd angebrannt. 
Nach Ablöschen der Essensreste und Ent-
rauchung der Wohnung mit einem Hoch-
leistungslüfter übergaben sie die Einsatz-
stelle an die Polizei. Wenig Freude hatten 
14 Einsatzkräfte, die am 24.10.2024 um 
01.42 Uhr aus dem Schlaf gerissen wur-
den. Den laut piepsenden Rauchmelder 
fanden sie im Gebüsch einer Wohnanla-
ge. Ein Bewohner hatte ihn, als er ohne 
ersichtlichen Grund Alarm schlug, aus 
dem Fenster geworfen, um seine Ruhe zu 
haben. 

Ein Hinweis: Die Pflicht zur Montage von 
Rauchwarnmeldern in Bayern setzte 2013 
ein. Viele Melder haben eine eingebaute 
Langzeitbatterie mit 10-jähriger Lebens-

dauer. Diese läuft dann ab und der Mel-
der muss ersetzt werden. Nur so bietet er 
Schutz vor der lebensgefährlichen Rauch-
entwicklung!



Einsätze FFO2025

22 I 23

Zum Hochwassereinsatz, nämlich zur 
Sicherung von Ortschaften vor den stei-
genden Wasserständen, waren Anfang 
Juni Feuerwehren aus dem Landkreis an 
der Donau eingesetzt gewesen. Ab dem 
04.06.2024 fuhren mehrere Tage lang 
Hilfskontingente aus dem Landkreis Mün-
chen in den Landkreis Pfaffenhofen an 
der Ilm. In der Ortschaft Baar war in Folge 
eines Dammbruchs eine Wohnsiedlung 

überschwemmt worden. Ihre Bewohner 
mussten für zwei Tage ihre Häuser verlas-
sen. Nun waren diese nach Abfließen des 
Wassers wieder zugänglich. Das Wasser 
stand in den Kellern und das THW prüf-
te, in welchen Häusern die Heizöltanks 
undicht geworden waren. Am 04.06.2024 
waren dort 15 Ottobrunner Einsatzkräfte 
mit weiteren 13 Wehren aus dem Land-
kreis München von 12.31 bis 23.05 Uhr 

eingesetzt. Die Ottobrunner saugten mit 
der Mineralumfüllpumpe das Öl-Wasser-
Gemisch aus dem Keller eines Einfamili-
enhauses und senkten mit Tauchpumpen 
den Wasserspiegel, um an den Raum mit 
den Heizöltanks zu gelangen. Die Tanks 
waren aufgeschwommen, hatten sich 
verkeilt und waren Leck geschlagen. So 
konnte das Öl auslaufen. Diese Arbeiten 
– sowie bei einem Nachbarhaus – setzten 

12.07.2024: Starker Regen und heftiger Hagelsturm überfluteten in Höhenkirchen-Siegertsbrunn die Straßen. 

Die Feuerwehren bergen

07.01.2024: Auf der Autobahn verunfallte nachts im Schneetreiben 
ein Personenwagen. Die fünf Insassen wurden leicht verletzt und 
von den First Respondern der Feuerwehr versorgt. 

13.02.2024: Ein eCall aus einem Personenwagen führte zum 
Einsatz an der Kreuzung der Drosselstraße mit dem Ranhazweg. Es 
war zu einem Zusammenstoß von zwei Fahrzeugen gekommen.
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18 Einsatzkräfte am nächsten Tag von 
5.30 bis 17.17 Uhr fort. Einige von ihnen, 
die Mitternacht zuvor nach Hause gekom-
men waren, waren am frühen Morgen 
schon wieder unterwegs. Um nächtliche 
Fahrten zu vermeiden, hatte man eini-
ge der Einsatzfahrzeuge über Nacht auf 
einem bewachten Parkplatz im Einsatzge-
biet abgestellt. Eine Kameradin holte mit 
einem Kleinbus die Besatzung nach Ot-
tobrunn zurück.

„Wintereinbruch im Sommer“ schreiben 
die Zeitungen, nachdem am 12.07.2024 
ein hefiges Hagelunwetter über den süd-
lichen Landkreis München gezogen war. 

In mehreren Gemeinden lag der Ha-
gel knöchelhoch auf den Straßen oder 
schwamm auf überfluteten Straßen. Denn 
das Laub, das Sturmböen und Hagelkör-
ner von den Bäumen gerissen hatte, ver-
stopfte die Regenwassereinläufe. Manche 
Bäume hatte der Gewittersturm entwur-
zelt und umgekippt. In unzähligen Kellern 
stand das Wasser. In Ottobrunn regnete 
es zwar, aber es gab keine unwetterbe-
dingten Schäden. Um 22.03 Uhr erfolgte 
der Alarm für die Ottobrunner Feuerwehr 
zur überörtlichen Unterstützung in Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn. An den meisten 
der 17 Einsatzstellen saugte sie Wasser 
mit Tauchpumpe, Mini-Chiemsee-Pumpe 

und Nass-Saugern aus den Kellern. Das 
Löschfahrzeug LF 20 war etwa zwei Stun-
den lang damit beschäftigt, die unter Was-
ser stehende Unterführung der Luitpold-
straße am S-Bahn-Haltepunkt Wächterhof 
auszupumpen. Und die Drehleiter wurde 
um 03.31 Uhr angefordert, um an einem 
Einkaufsmarkt die Einsatzkräfte vom 
THW zu unterstützen. Diese deckten auf 
dem Dach die vom Hagel zerschlagenen  
Plexiglaskuppeln ab, damit es nicht weiter 
in das Gebäude hineinregnete. Um 05.51 
Uhr kamen die letzten beiden Einsatzkräf-
te aus Ottobrunn wieder nach Hause zu-
rück.

9.4.2024: Auf der Unterhachinger Straße prallte ein älterer Fahrer 
mit seinem Wagen gegen einen Baum. Die Feuerwehr schaltete 
das Hybridfahrzeug stromlos.

04.06.2024: Das Gemisch aus Heizöl und Wasser steht im Keller. 
Mit der Mineralölumfüllpumpe wird die oben schwimmende Öl-
schicht abgesogen.

Sparen Sie jetzt Energiekosten!
Planen Sie mit uns!
Der Holzbau bietet Ihnen ungeahnte Lösungsmöglichkeiten 
ob im Hausbau, Anbau oder der Modernisierung..

Tel: 089/6091953
85521 Ottobrunn
www.schmidt-zimmerei.de
info@schmidt-zimmerei.de

schmidt
zimmerei
holzbau
GmbH
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05.06.2024: Eine Journalistin des ZDF ließ sich für eine Kindersen-
dung die Arbeit der Ottobrunner Feuerwehr in Baar erklären. 

12.07.2024: In Höhenkirchen und Siegertsbrunn lag nach einem schwe-
ren Gewitter der Hagel hoch auf den Straßen. Die Ottobrunner Feuerwehr 
beseitigte mehrere, durch den Starkregen verursachte, Wasserschäden.

04.06.2024: Das abgesaugte Öl-Wasser-Gemisch lagerten die Feu-
erwehren in IBC-Containern. Dort setzte sich die Ölschicht ab und 

konnte zur Entsorgung von Saugwagen abtransportiert werden.

13 Sturmeinsätze listete die Ottobrun-
ner Feuerwehr im Jahr 2024 auf. Am 
22.12.2024 knickte eine Windböe einen 
Baum um. Weil er die Feuerwehranfahrt in 
eine Wohnanlage blockierte, entfernte ihn 
die Feuerwehr. 

Mehrmals rückte die Feuerwehr zu Ver-
kehrsunfällen aus. Die Abläufe gleichen 
sich dabei sehr: Die First Responder der 
Ottobrunner Feuerwehr sichten die betei-
ligten Personen auf Verletzungen, versor-
gen und betreuen diese, bis der Rettungs-
dienst eintrifft. Die Einsatzkräfte sichern 
die Unfallstelle gegen den fließenden Ver-
kehr ab und kontrollieren die Fahrzeuge 
auf auslaufende Betriebsstoffe. Die Bat-

terie wird abgeklemmt, um das Fahrzeug 
stromlos zu schalten und einer Brandge-
fahr vorzubeugen. Sobald die Polizei die 
Unfallstelle freigegeben hat, räumen die 
Feuerwehrleute die Trümmerteile von der 
Fahrbahn.

Bei Einsätzen auf der Autobahn kommt es 
häufiger vor, dass die Feuerwehr die Ein-
satzstelle suchen muss, weil die Angaben 
der Meldenden ungenau sind. Sei es, dass 
es Missverständnisse bei der Übermittlung 
der Fahrtrichtung gibt. Sei es, dass es am 
Autobahnkreuz unklare Aussagen gibt, auf 
welcher Verbindungsrampe der Unfall pas-
siert sei. Oftmals wählen Autofahrer den 
Notruf, die im Vorbeifahren von der Ge-

genfahrbahn aus etwas gesehen haben, 
aber die konkrete Situation wie Brand, Un-
fall oder nur eine Panne nicht einschätzen 
konnten. Das Ergebnis ist, dass sich die 
alarmierte Feuerwehr auf die Suche nach 
der Einsatzstelle machen muss oder dass 
mehrere Feuerwehren aus verschiedenen 
Richtungen unterwegs sind. 

Die Ottobrunner Feuerwehr ist zuständig 
ab der Anschlussstelle Ottobrunn Richtung 
Nürnberg bis zur Ausfahrt Hohenbrunn 
und in Richtung Süden bis zum Südkreuz 
inklusive seiner Verbindungsrampen zur 
A8 Richtung Ramersdorf oder Salzburg 
sowie zur A995 Richtung Giesing. 

22.12.2024: Einsatzkräfte beseitigten mit der Kettensäge einen im 
Wintersturm umgeknickten Baum. 
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Die Feuerwehren schützen

Ein Liter Öl verunreinigt eine Million Liter 
Trinkwasser. Daher ist es wichtig, dass 
ausgelaufener Treibstoff abgebunden wird, 
bevor er ins Erdreich eindringen kann. Die 
Ottobrunner Feuerwehr kam mehrfach 
auf der Autobahn und im Ortsgebiet zum 
Einsatz, wenn nach Verkehrsunfällen Mo-
toröl, Benzin oder Diesel aus den beschä-
digten Fahrzeugen austrat.Besonders in 
Erinnerung bleiben wird das Jahr 2024 

durch die Hochwasser in Süddeutschland. 
Ottobrunn blieb durch seine Lage auf der 
Münchner Schotterebene – weitab von 
Fließgewässern und viele Meter oberhalb 
des Grundwasserspiegels – von solchen 
dramatischen Unwetterfolgen verschont. 
Trotzdem standen die Ottobrunner Feuer-
wehrleute nach den langanhaltend starken 
Regenfällen ab dem Fronleichnamsfeier-
tag im Einsatz. Neunmal rückten sie am 

01.06.2024: An mehreren Stellen, wie hier in der Ottostraße, konnte das Wasser 
nach den starken Regenfällen nicht ablaufen.

01.06.2024 aus, weil auf den Straßen das 
Wasser wegen verstopfter Sickergruben 
nicht schnell genug abfloss und teilweise 
bis zur Gehwegkante stand. Die Feuer-
wehr pumpte das Wasser ab und legte 
Sandsackbarrieren, damit kein Wasser in 
Tiefgaragenabfahrten oder Hauseingänge 
fließen konnte.

Anders sah die Lage am Hachinger Bach, 
im Würmtal und vielen südbayerischen 
Landkreisen aus. Ottobrunner Einsatz-
kräfte waren ab dem 02.06.2024 mehrere 
Tage lang, fast rund um die Uhr, unter-
wegs. Zuerst transportierten sie mit dem 
Wechsellader Sandsäcke von der Sand-
sackfüllstation im Würmtal zu verschie-
denen Einsatzstellen. Dann verlagerte 
sich der Schwerpunkt der Hilfe in den 
Landkreis Pfaffenhofen an der Ilm. Ein-
gebunden in Hilfskontingente des Land-
kreises München schichteten Ottobrunner 
Sandsackwälle am 02.06.2024 in Hohen-
wart, in Vohburg an der Donau und am 
Kraftwerk Irsching auf. So halfen sie mit, 
dass die steigenden Wassermassen von 
Bächen und der Donau nicht noch weitere 
Gebiete, Orte und Infrastruktureinrich-
tungen überschwemmten.   

13.07.2024: Mit Ölbindemittel war eine Dieselspur in der Daimler-
straße abzustreuen, einzukehren und aufzunehmen. 

02.06.2024: Bei Vohburg musste der Deich entlang der Donau mit 
Sandsäcken erhöht werden. Die Ottobrunner Feuerwehr half mit.
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Liegl Heizungsbau 
Jahnstraße 16
85521 Ottobrunn 

kontakt@liegl-heizungsbau.de
www.liegl-heizungsbau.de

Hobby Leben retten
„Ich finde es einfach cool, in meiner Frei-
zeit etwas Gutes zu tun und anderen zu 
helfen.“ Dieser Satz der Ottobrunner Feu-
erwehrfrau Lisa Plitz eröffnet eine viertei-
lige ZDF-Reportage über ehrenamtliches 
Engagement, die im April 2024 ausge-
strahlt wurde. Neben der Ottobrunner 
Feuerwehr begleitete das Filmteam auch 
die DRK Obdachlosenhilfe Hamburg und 
die BRH-Rettungshundestaffel Kreis Pin-
neberg.

Zehn Tage lang filmte die Münchner Pro-
duktionsfirma „Content Laden“ die Feu-
erwehrleute bei Übungen und Einsätzen. 
Kameras waren im Gerätehaus, an Ein-
satzfahrzeugen und den Jacken der Feu-
erwehrkräfte montiert, um hautnahe Bil-
der einzufangen. Die Einsätze umfassten 

Rauchmelderalarme, Sturmschäden und 
kleinere Brände. Ein größerer Zimmer-
brand ereignete sich am letzten Drehtag, 
just als das Team abbauen wollte – eine 
Szene, die Zuschauer aus der Perspektive 
einer Feuerwehrfrau erleben können. Die 
Ottobrunner Feuerwehr unterstützte die 

Dreharbeiten, da sie das Ehrenamt bun-
desweit sichtbarer machen. Schriftführer 
Klaus Fischer betont, dass die Reportage 
insbesondere die Leistung von Feuer-
wehrfrauen würdigt. Wer die Folgen ver-
passt hat, findet sie in der ZDF-Mediathek 
unter „Hobby Leben retten“.
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Jugend FFO2025

Menschen in Not zu helfen ist eine sinn-
volle Aufgabe. Das lernt man bei der Ju-
gendfeuerwehr. Was bei der Feuerwehr 
Ottobrunn letztes Jahr los war, das erzählt 
Dir Jugendwart Daniel Diepenbroek.

Wie groß ist die Jugendfeuerwehr?

Diepenbroek: Die Jugendgruppe besteht 
derzeit aus sieben Mädchen und 23 Jun-
gen im Alter zwischen 14 und 16 Jahren. 
Davon haben 19 Jugendliche im Herbst 

2024 mit der zweijährigen Ausbildung ange-
fangen.

Was lernten die Mitglieder der Jugend-
gruppe im letzten Jahr?

Diepenbroek: Die 14-tägigen Übungen wer-
den von einem erfahrenen Team aus Ju-
gendausbilderinnen und -ausbildern vorbe-
reitet. Die Schwerpunkte Brandbekämpfung 
und technische Hilfeleistungen wechseln 
sich von Jahr zu Jahr ab. 2024 beschäftigten 

wir uns mit technischer Hilfeleistung. Das 
Highlight für unsere jungen Mitglieder stellt 
der „Berufsfeuerwehrtag“ dar, der auch 
2024 wieder stattgefunden hat.

„Berufsfeuerwehr-Tag“ – was ist das?

Diepenbroek: Wir stellen im “BF-Tag“ den 
Alltag einer Berufsfeuerwehr nach. Die 
Jugendlichen sind einen ganzen Samstag 
im Gerätehaus. Dabei wechseln sich Aus-
bildungs- und Übungsdienste ab. Diese 

Jugendwart Daniel Diepenbroek überreichte die Urkunde zum 
Abschluss der Ausbildung in der Jugendfeuerwehr.

Beim Jubiläum der Michaelskirche grillte die Jugendfeuerwehr mit 
ihren Ausbildern für die Gottesdienstbesucher.

Jugendfeuerwehr macht Spaß!

Neun Jugendliche legten am 26.07.2024 ihre Zwischenprüfung der Modularen Truppausbildung erfolgreich ab.
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Am Kreisjugendfeuerwehrtag galt es 
Geschick zu beweisen.

werden von mehreren Alarmen zu Einsatz-
übungen unterbrochen. In den realistisch 
aufgebauten Szenarien können die jungen 
Mitglieder das Gelernte des Ausbildungs-
jahres praktisch anwenden. 

Was war noch so los?

Diepenbroek: Neben den Jugendübungen 
waren wir unter anderem mit zwei Teams 
auf dem Kreisjugendfeuerwehrtag vertre-
ten, haben einen erweiterten Erste Hilfe-
Kurs absolviert, Freizeitaktivitäten in den 

Schulferien angeboten und natürlich die Zwi-
schenprüfung zum Übertritt in den Einsatz-
dienst abgelegt. 

Sicher übt ihr nicht nur für die künftigen 
Einsätze, oder?

Diepenbroek: Als Jugendgruppe dürfen na-
türlich die gemeinsamen Freizeitaktivitäten 
nicht zu kurz kommen. Auch bei den vielen 
Veranstaltungen des Feuerwehrvereins wir-
ken die Mitglieder der Jugendgruppe regel-
mäßig mit.

Ich bin neugierig auf die Jugendausbil-
dung, was soll ich tun?

Diepenbroek: Am besten eine kurze Mail 
an das Ausbilderteam senden: jugend-
wart@feuerwehr-ottobrunn.de  
Wir melden uns dann und informieren, 
wann die nächste Ausbildung startet.

Weitere Infos zur Jugendfeuerwehr auch 
unter: www.feuerwehr-ottobrunn.de

Einsatzübung Menschenrettung am BF-
Tag mit einem Übungsdummy.

Einsatzübung: Ein über eine Straße ge-
stürzter Baum muss beseitigt werden.
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Genießen Sie den Abend in der Ferdinand-
Leiss-Halle im Sportpark am Haidgraben 
bei Wein und feinen Schmankerln – alles 
frisch aus Südtirol. Dazu spielt zur Unter-
haltung stimmungsvolle Musik. Nach dem 
Essen lädt diese zum Tanzen ein. Für die 
beliebten Speck- und Käseplatten kommen 

12. April 2025 - Südtiroler Weinfest

die Zutaten frisch aus Südtirol und werden 
von den Kameradinnen und Kameraden 
der Feuerwehr liebevoll angerichtet. Die 
Weine liefern die Winzereigenossenschaft 
Nals-Margreid und direkt aus unserer Part-
nergemeinde Margreid die Weingüter Ar-
min Kobler und Alois Lageder. Einlass ist 

ab 18.30 Uhr. Neu in diesem Jahr ist der 
vergrößerte Barbereich.

Platzreservierungen und Kartenbestel-
lung unter Telefon 089 / 608 31 45, E-Mail 
weinfest@feuerwehr-ottobrunn.de, oder 
Online: weinfest.tickitup.de

13. September 2025 – Ottostraßenfest
Unter dem Motto „Feuerwehr zum An-
fassen“ können Sie an diesem Tag die 
Ausrüstung der Feuerwehr besichtigen 
und selbst einmal unter Anleitung mit der 
Rettungsschere ein Auto zerlegen. Beson-
derer Anziehungspunkt für die Besucher 
sind die Einsatzvorführungen. Junge Mit-
bürger und ihre Eltern erhalten Informati-

6. und 7. Dezember 2025 – Ottobrunner Christkindlmarkt

Auf dem Rathausplatz gruppieren sich die 
Stände der Ottobrunner Vereine und der 
Verkäufer von weihnachtlichem Kunst-
handwerk. Beliebter Treffpunkt ist bei der 
Feuerwehr. In dem einen Stand gibt es 
Glühwein und alkoholfreien Punsch, in 

onen über die Jugendfeuerwehr. Speisen 
aus der Feuerwehrküche und Getränke 
genießen Sie im St. Florians-Biergarten 
mit Blasmusik. Bei schlechtem Wetter fin-
den Sie Platz in der Fahrzeughalle. Am 
Nachmittag bieten wir Ihnen von den Feu-
erwehrleuten gebackenen Kuchen und 
Kaffee an.

dem anderen die beliebten kulinarischen 
Köstlichkeiten. Seit Jahrzehnten ist die 
Feuerwehr bekannt für ihre Fleischspieße. 
Hinzu kommen die Thüringer Rostbratwür-
ste aus Meiningen und die weißen Curry-
würste aus Berlin.
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